
der Arbeiterpartei Jamaikas unter Leitung des Genossen Rupert Lewis (starker Bei­
fall);

der Kommunistischen Partei Japans unter Leitung des Genossen Takeshi Hama 
(starker Beifall);

der Jordanischen Kommunistischen Partei unter Leitung des Genossen Faiq Warad 
(starker Beifall);

der Kommunistischen Partei Kanadas unter Leitung des Genossen John Bizzell 
(starker Beifall);

der Kolumbianischen Kommunistischen Partei unter Leitung des Genossen Alvaro 
Vasquez (starker Beifall);

der Partei der Volksavantgarde Kostarikas unter Leitung des Genossen Eduardo 
Mora Valverde (starker Beifall);

der Kommunistischen Partei Lesothos (starker Beifall);
der Libanesischen Kommunistischen Partei unter Leitung des Genossen Nicolas 

Chaoui (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Luxemburgs unter Leitung des Genossen Rene 

Urbany (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Maltas unter Leitung des Genossen Anthony 

Baldacchino (starker Beifall);
der Partei des Fortschritts und des Sozialismus Marokkos unter Leitung des Genos­

sen Simon Levy (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Martiniques unter Leitung des Genossen Guy Dufond 

(starker Beifall);
der Mexikanischen Kommunistischen Partei unter Leitung des Genossen Antonio 

Franco (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Nepals (starker Beifall);
der Sozialistischen Einheitspartei Neuseelands unter Leitung des Genossen George 

Jackson (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei der Niederlande unter Leitung des Genossen Roel 

Walraven (starker Beifall);
der Sozialistischen Partei des Werktätigen Volkes Nigerias unter Leitung des Ge­

nossen Chiaka Anozie (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Norwegens unter Leitung des Genossen Kolbjöm 

Harbu (starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Österreichs unter Leitung des Genossen Erwin Scharf 

(starker Beifall);
der Kommunistischen Partei Pakistans (starker Beifall);
der Partei des Volkes Panamas unter Leitung des Genossen Cleto Manuel Souza 

(starker Beifall):
der Paraguayischen Kommunistischen Partei (starker Beifall);
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